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(„r“ rollend, wie Gitarren-Sound)

(wie Bläser-Sound)
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Vocal Beach-Band

 Musik und Text Teil A: Markus Detterbeck
Musik und Text Teil B und C: Trad. Lateinamerika
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BBBB Verse – Solo oder kleine Gruppe
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Weitere Verse: 2. Un poquito vino / 3. Un poquito vientos / 4. Un poquito machos ...
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    Die Teile A, B und C können im Sinne einer Latin-Band-Performance im Wechsel und gemeinsam musiziert werden.  

 


    
    

3x   
  




  
  

D.C. 



(klatschen)

          

     
(klatschen)

(stampfen)

Gruppe I

Patterns für Bodypercussion/Zwischenteil ad lib.:

 Gruppe II     
(stampfen)

(klatschen mit hohler Hand)

 Gruppe III   


 
(stampfen)

(Zungenklick/schnippen)

Agogo
Musik und Text: Lorenz Maierhofer
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Die Bodypercussion in 3 Chorgruppen ist ein bewegendes Rhythmustraining im 4/4-Takt. Die Patterns werden zuerst 
einzeln und dann gleichzeitig ausgeführt, als Begleitung zum Stück Agogo oder als freier „Zwischenteil“. 
Der Liedtext „A-go-gu-gu“ wird mit gezieltem Wechsel von Kopf- und Bruststimme musiziert, den Klang des 
Rhythmusinstruments Agogo imitierend. 
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 
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  
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  
  
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
(klatschen)

          

     
(klatschen)

(stampfen)

Gruppe I

Patterns für Bodypercussion/Zwischenteil ad lib.:

 Gruppe II     
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(klatschen mit hohler Hand)

 Gruppe III   


 
(stampfen)

(Zungenklick/schnippen)

Agogo
Musik und Text: Lorenz Maierhofer
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Die Bodypercussion in 3 Chorgruppen ist ein bewegendes Rhythmustraining im 4/4-Takt. Die Patterns werden zuerst 
einzeln und dann gleichzeitig ausgeführt, als Begleitung zum Stück Agogo oder als freier „Zwischenteil“. 
Der Liedtext „A-go-gu-gu“ wird mit gezieltem Wechsel von Kopf- und Bruststimme musiziert, den Klang des 
Rhythmusinstruments Agogo imitierend. 
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
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  
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
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          

     
(klatschen)

(stampfen)

Gruppe I

Patterns für Bodypercussion/Zwischenteil ad lib.:

 Gruppe II     
(stampfen)

(klatschen mit hohler Hand)

 Gruppe III   


 
(stampfen)

(Zungenklick/schnippen)

Agogo
Musik und Text: Lorenz Maierhofer
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Die Bodypercussion in 3 Chorgruppen ist ein bewegendes Rhythmustraining im 4/4-Takt. Die Patterns werden zuerst 
einzeln und dann gleichzeitig ausgeführt, als Begleitung zum Stück Agogo oder als freier „Zwischenteil“. 
Der Liedtext „A-go-gu-gu“ wird mit gezieltem Wechsel von Kopf- und Bruststimme musiziert, den Klang des 
Rhythmusinstruments Agogo imitierend. 



____________
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